
Chaos verursacht hat, aufgenommen werden können. 
Für den Betrieb des Kinderheims werden nach  
 

 
 

Die Kinderstiftung Nordstern möchte zur Ermöglichung 
der Inbetriebnahme des Kinderheims mit einer laufenden 
Anschubfinanzierung bis Sommer 2014 beitragen.  
 
 

Wir bitten weiter um Ihr Vertrauen und Ihre 
Unterstützung!  
 

               Bad Bramstedt, im November 2013 
               Heike und Thomas Klesen 
 
Bildnachweis:  Friendcircle Worldhelp e.V.; Wir bringen Zukunft e.V. 
mehr Info zum aktuellen Projekt:  http://wir-bringen-zukunft.de/ 
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Liebe Freunde der Kinderstiftung Nordstern   

 
In unserem Info-Gruß 2013 möchten wir Sie wieder über 
die Aktivitäten und Förderprojekte der Kinderstiftung 
Nordstern informieren. Ausführlichere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage. 
 

Für Ihre vielfältige Unterstützung möchten wir uns sehr 
herzlich bedanken. Ihre große Resonanz auf unsere 
Förderprojekte durch Spenden, tatkräftige Unterstützung 
und auch Zuspruch ist uns ein großer Antrieb. 
 

Wie bereits in den Vorjahren informierten wir wieder in 
der Öffentlichkeit über unsere Förderprojekte im Advent 
2012 an unserem Info-Stand im Famila- Markt Bad 
Bramstedt sowie an zwei Bücherflohmärkten im Sommer 
2013. Trotz regnerischen Wetters am Augusttermin 
konnten wir Dank sehr ansprechender Buchspenden 
(Taschenbuchbestseller der letzten 15 Jahre) an beiden 
Flohmärkten zusammen rd. 380,- € für unsere 
Förderprojekte einnehmen. Herzlichen Dank – wir freuen 
uns auf Ihre weiteren Buchspenden.  
 

derzeitiger Kalkulation  
ca.1000 – 1500 € monatlich 
notwendig sein. z.B.: 
40 €/M. pro Kind: Nahrung, 
Kleidung, medizinische 
Versorgung; 
350-400 €/M. für einen 
staatl. vorgeschriebenen 
Sozialarbeiter. 



   
Förderprojekt: 2012 / 2013 
„Indien – Kinder 
leprabetroffener Eltern“ im 
Oktober 2013 abgeschlos-
sen. Ziel des Förderprojek-
tes war die Unterstützung 
Kinder leprabetroffener 
Eltern in Indien. In den 
Lepradörfern herrscht 
bittere Armut. Keine 
Chance auf Schulbildung, 
keine feste Hütten, die vor 
dem Monsunregen 
schützen, sehr schlechte 

 

Hygienebedingungen. 
Alexandra und Frank 
Schmitz aus Bamberg 
leisten mit ihrem Friend-
Circle WorldHelp e.V. 
direkte Hilfe vor Ort. 
Die Kinderstiftung Nord-
stern hat die Arbeit in den 

Lepradörfern mit insgesamt 
10.000,-€ unterstützt. 

 
Den 49 Kindern der Lepra-
kolonien Chakia und Chota 
Phool wurde der Schulbe-
such ermöglicht und zwei 
Nachhilfelehrerinnen einge-
stellt. In Chakia wurde ein 
Gebäude zum Nachhilfe-
unterricht errichtet. 

 
Arbeit gibt Würde – drei 
Fahrradrikschas für vier 
junge Männer in der 
Chakia Kolonie gekauft. 
Eindämmung der Lepra 

durch bessere Hygiene. In 
den Lepradörfern Osap-
Burla und Chota Phool je 
eine Toilettenanlage mit 
finanziert. 
Akuelles Förderprojekt: 
„2013 / 2014  Philippinen, 
Kinderheim auf Mindanao“ 
Straßenkinder auf den Phi-
lippinen führen ein Leben 
in Armut und Perspektiv-
losigkeit. Zum Überleben 
bleibt oft nur Betteln, Steh-
len, im Müll nach Verwert-
barem suchen oder 
Prostitution.  

 
Im neu gebauten Kinder-
heim des Vereins „Wir brin-
gen Zukunft e.V.“ sollen 
bald bis zu 32 Kinder ein 
Obdach und Nahrung 
haben und zur Schule 

gehen können. Das Kinder-
heim wurde durch den 
Berufsschullehrer Norbert 

 
Rink, Schülern der Berufs-
bildenden Schule Betzdorf 
/Kirchen (Rheinland-Pfalz) 
und weiteren Teilnehmern 
gemeinsam mit einheim-
ischen Helfern gebaut. Alle 
Teilnehmer reisen auf 
eigene Kosten und „opfern“ 
ihren Urlaub.  
Der erste Kontakt zu Kin-
dern, die in das Kinderheim 
aufgenommen werden sol-
len, ist bereits hergestellt. 
Auch wird geprüft, ob Wai-
senkinder aus der Katas-
trophe um den Wirbelsturm 
„Haiyan“, der nur 100 km 
weiter nördlich Trauer und  


